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Revision  der  Verordnung über Fernmeldedienste (Anpassung  der  Grundversor-

gungsbestimmungen): Vernehmlassung; Stellungnahme  der  Stadt Bern 

Sehr geehrter Herr Direktor 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Der  Gemeinderat  der  Stadt Bern bedankt sich für  die  Gelegenheit, zu oben erwähntem 

Geschäft Stellung nehmen zu können. 

Der  Gemeinderat unterstützt  die  vorgelegten Anpassungen  der  Verordnung über Fern-

meldedienste und insbesondere  die  vorgesehene Modernisierung  der  Grundversorgung 

durch  die  Einführung eines zusätzlichen Hochbreitbanddiensts. 

Er  bedauert  es  jedoch, dass darauf verzichtet werden soll, bei dieser Gelegenheit  die 

Anwendung für  den  Zugang  von  Notrufdiensten für Personen mit einer Hörbeeinträchti-

gung  in den  Grundversorgungsauftrag aufzunehmen. Mit  der  Ratifizierung  der  UN-BRK 

hat sich  die  Schweiz verpflichtet,  die  Inklusion  von  Menschen mit Beeinträchtigungen  in 

allen Lebensbereichen voranzubringen. Dazu würde auch ein Angebot  von  Notrufdiens-

ten gehören, das  von  allen Personen gleichermassen und uneingeschränkt genutzt wer-

den kann. Deshalb erachtet er  die  Möglichkeit für Personen mit einer Hörbeeinträchti-

gung, barrierefrei Zugang zu  den  Notrufdiensten zu haben, als essenziell und erwartet, 

dass  die  Umstellung  von  einem sprachbasierten auf einen digitalen (datenbasierten) 

Notruf prioritär vorangetrieben wird. 
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Der  Gemeinderat dankt Ihnen für Ihre Kenntnisnahme. 

Freundliche Grüsse 

Alec von  Graffenried 

Stadtpräsident 

6, n em,Loir 
Dr. Claudia  Mannhart 

Stadtschreiberin 
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